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Liebe Gutauerinnen und Gutauer, 
liebe Kinder, Jugendliche und alle, 

die sich für unsere Pfarre interessieren! 

Mit 1. Jänner 2026 sind wir als Pfarrgemeinde Gutau nun Teil 
der neu gegründeten Pfarre Freistadt.
Wenn ich an den Moment zurückdenke, als ich Ende November 
2025 im Linzer Diözesanblatt das offizielle Dekret über die Auf-
hebung der Pfarre Gutau mit 31. 12. 2025 gelesen habe, spüre 
ich auch jetzt noch ein wenig Wehmut. 

Es ist ein eigenartiges Gefühl, 
wenn in einem einzigen, völlig 
sachlichen Schriftstück unsere 
Pfarre einfach aufgehoben wird. 
Unsere bisherige Eigenständig-
keit verschwindet – wir werden 
als Pfarrgemeinde einem neuen 
großen Ganzen zugeordnet.

Wie ich bereits Anfang 2024 bei 
unseren Abenden zu „Pfarre on 
Tour“ betont habe, wäre es wohl
Energieverschwendung gewe-
sen, zu versuchen, diese Ent-
wicklung aufzuhalten. Umso 
wichtiger ist es, Entwicklungen 
zu hinterfragen, Ideen einzu-
bringen und Vorschläge zu 
machen, wie wir manche büro-
kratische Umständlichkeit auf 
kreative und praktikable Weise 
gestalten können.

Mit 1. Jänner 2026 existiert nun 
offiziell die Pfarre Freistadt. Am 
25. Jänner 2026 erfolgte durch
Bischof Manfred Scheuer die 
Amtseinführung des Pfarr-
vorstandes – Pfarrer Klemens 
Hofmann, Pastoralvorstand 
Wolfgang Roth und Verwal-
tungsvorstand Markus Woda 
– im Rahmen eines Gottesdiens-
tes in Freistadt.

Für uns hier in der Pfarrgemein-
de Gutau wird sich durch die 
neue Pfarre Freistadt wohl nicht 
allzu viel ändern. Es liegt an uns, 
was wir daraus machen und wie 
wir unser Pfarrleben gestalten.
Unabhängig davon, ob wir wie 
früher eine eigenständige Pfarre 
sind oder nun als Pfarrgemeinde 
Teil einer größeren Pfarre – wir 
sind eingeladen, mitzugestalten, 
Verantwortung zu übernehmen 
und uns zum Wohl der Men-
schen einzubringen.

Das gemeinschaftliche Leben 
findet für uns weiterhin hier vor 
Ort statt: in unserer Nachbar-
schaft, in unserer Dorfgemein-
schaft, in all den Begegnungen, 
die Gutau prägen. Und genau 
hier gilt es, füreinander da zu 
sein, einander zu unterstützen 
und aufeinander Acht zu geben. 

Birgit Gruber 

Auf den Seiten 13 -16 finden Sie ab sofort immer 
Informationen von der Pfarre Freistadt.
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Liebe Gutauerinnen 
und Gutauer!

,,Christus ist auferstanden – 
ER ist wahrhaft auferstanden!“ 

Dieser wunderschöne Ostergruß bringt die große Freude der 
Auferstehung ganz besonders zum Ausdruck.  

Danke allen, die mit Freude und schönen Liedern bei der Sternsingeraktion mitgewirkt haben. 
Offene Herzen und Türen, gute Bewirtung und ein stimmiges Miteinander haben wir erlebt.

Von jener großen Freude hö-
ren wir in der Bibel in der 
bekannten Geschichte der Em-
mausjünger (Lk 24). 
Wo eine solche Begegnung mit 
Jesus spürbar wird und ganz 
nahe kommt, ja dort können 
wir in unserem Leben immer 
wieder einstimmen in jene Os-
terfreude. Eine Osterfreude, die
vollkommen macht, die wir als 
Ziel unseres Lebens erfahren 
dürfen. 

Denn Jesus Christus durch-
schreitet am Karsamstag die 
Wirklichkeit bis in den tiefsten 
Grund, um alle zu befreien, die 
auf die Erlösung warten. 

So sind wir immer wieder ein-
geladen uns auf das Wirken 
Gottes auszurichten, uns dafür 
zu öffnen und all unsere ab-
gestorbene Sehnsucht, unsere 
Unerfülltheit kann verwandelt 
werden. 

Wenn wir den HERRN hineinlas-
sen, dann werden wir wahrhaft 
immer wieder jene Osterfreude 
erleben, ein Leben in Fülle aus 
der Kraft der Auferstehung.
Ja, all das macht die Welt so 
wunderbar. In dieser Zuversicht 
wünsche ich von Herzen einen
persönlichen und schönen Weg 
auf Ostern und viele Freude in 
der Zeit der Auferstehung. 

Kaplan Johannes Hofer

Sternsingen 2026

Danke für die großzügigen Spenden:
€ 14.611,50 

konnten wir für die Projekte 
der Sternsingeraktion weitergeben.
Möge der Segen und die Freude uns 

das ganze Jahr Kraft schenken!
Marianne Penz 
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Das macht die Welt 
so wunderbar

Während der Vorbereitung ha-
ben wir nicht nur Geschichten 
erzählt und Lieder gesungen, 
sondern uns mit den Kindern 
Gedanken gemacht, was denn 
die Welt für uns so wunderbar 
macht, worüber wir staunen 
und wofür wir dankbar sind. 
Schnell sind den Kindern dabei 
viele Dinge eingefallen, die sie 
in den Fürbitten zum Ausdruck 
gebracht haben.

Die Welt ist wunderbar, wenn … 
… wir miteinander reden, spie-
len, singen, basteln, turnen, 
Spaß haben.
… wir aufeinander hören und 
Rücksicht nehmen.
… wir uns gut verstehen und 
nicht streiten.
… es allen Menschen gut geht 
und niemand krank ist.
… alle genug zu essen haben und 
es keinen Krieg mehr gibt.

Das macht die Welt 
so wunderbar. 

Gott, du bist in allem da.

Das macht die Welt 
so wunderbar. 
Alle-Alleluja!

Unter diesem Motto haben wir gemeinsam mit vielen Gutauer 
Familien am 01. März den Familiengottesdienst gefeiert.

Für das Team der Krabbelstube und 
des Kindergartens Pamela Mara

Neues vom Fachteam Caritas
Auch 2025 wurden wieder viele Sachen für den „etwas anderen Ad-
ventkalender“ gespendet. Ein großes Vergelts Gott dafür.
Kaplan Johannes Hofer und Ömer Victoria haben die Spenden zum 
Sozialmarkt gebracht. 

Herzlichen Dank für € 1890,11, 
die bei der Elisabethsammlung  
gespendet wurden! 

Annemarie Schwarzenberger 
hat wieder viele Pakete für die 
Landlerhilfe  gemacht.

Zudem wird sie auch heuer 
wieder im Namen der Pfarre 
allen Personen, die einen run-
den Geburtstag feiern, einen 
persönlichen Gruß mit pas-
sendem Spruch schreiben und 
überbringen.
Herzlichen Dank an Annemarie 
für ihr Engagement.

Die Caritas Haussammlung wird   
wieder als Kirchensammlung  
am 04. und 05. Juli durchge-
führt. 
Der nächsten Pfarrblatt-Aus-
gabe werden außerdem Erlag-
scheine beigelegt.

Für das Fachteam Caritas  
Maria Höller
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Kirchenrechnung 2025 - DANKE !
Die Kirchenrechnung und der 
Jahresabschluss des Caritas-
Kindergartens wurden durch 
den Finanzausschuss sowie 
den Pfarrgemeinderat in ihren 
Sitzungen im Februar beraten 
und genehmigt. 

Vorher haben die Rechnungs-
prüfer Andreas Gusenbauer 
und Emmerich Gratzl die Jah-
resabschlüsse eingehend ge-
prüft. 

Danke sagen wir den beiden 
Rechnungsprüfern und beson-
ders unserer Pfarrsekretärin 
Monika Rockenschaub, welche 
die Jahresabrechnungen zeit-
gerecht und sehr umsichtig er-
stellt hat. 

In der Kirchenrechnung 
betrugen die Einnahmen 
€ 395.616,17 und die Ausga-
ben € 395.381,87. 

Somit ergab sich ein geringer 
Überschuss von € 234,20. In 
den hohen Summen sind auch 

die im Jahr 2025 bezahlten 
Ausgaben für die Kirchenreno-
vierung von rd. € 238.000 ent-
halten.  

Diese konnten durch Rückla-
genauflösungen, dem Floh-
markterlös, Zuschüsse der Di-
özese und des Denkmalamts 
sowie durch Einnahmen aus 
Sammlungen und Spenden fi-
nanziert werden. 

Für die Renovierung werden 
heuer aus den Schlussrechnun-
gen der Firmen und für offene 
kleine Maßnahmen noch Auf-
wendungen von rd. € 82.000 
anfallen. 

Dafür werden restliche Zu-
schüsse der Diözese und des 
Landes OÖ erwartet. Für die 
Ausfinanzierung des offenen 
Betrages von rd. € 45.000 hof-
fen wir auf die Einnahmen aus 
der Haussammlung. 

Ganz besonders DANKE sagen 
das   Fachteam   Finanzen    und 

Kirchenrenovierung – Haussammlung

Bei Redaktionsschluss dieses 
Pfarrbriefes wurde die Haus-
sammlung für die Kirchenreno-
vierung gerade begonnen. 

Wir bedanken uns bei allen 
Sammlerinnen und Sammlern 
sowie allen Spenderinnen und 
Spendern ganz herzlich. Das 
Sammelergebnis wird erst An-
fang April  vorliegen   und   wird 
im nächsten Pfarrblatt veröf-
fentlicht.

Sollten Sie aus irgendeinem 
Grund bisher keine Möglichkeit 
für einen Beitrag zur Kirchen-
renovierung gehabt haben, 
so kann noch eine Spende an 
nachstehende Bankverbindung 
erfolgen.

Vielen Dank!

Für das Fachteam Finanzen  
Alois Ebner

Empfänger: Pfarrkirche Gutau
IBAN:  AT85 3446 0000 0531 
2038     
Oder mit QR-Code:	

der gesamte Pfarrgemeinderat 
heuer für die große Unterstüt-
zung der pfarrlichen Anliegen, 
vor allem natürlich bei der In-
nenrenovierung unserer Kir-
che. 

Es wurden dabei rd. 1.500 frei-
willige Arbeitsstunden geleis-
tet. 

Allgemein ist die Bereitschaft 
sehr groß, in vielen Bereichen 
unserer Pfarre ehrenamtlich 
mitzuarbeiten und finanzielle 
Beiträge zu erbringen! 

Wir danken und freuen uns 
sehr über den Zusammenhalt !  
 
Dadurch gelingt und funktio-
niert unsere Gemeinschaft und 
gewährleistet den Erhalt unse-
rer Gebäude und Anlagen! 

Danke an alle Helferinnen und 
Helfer! 

Für das Fachteam Finanzen  
Alois Ebner
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Erstkommunion 2026
,,Wir tragen Jesus in die Welt“

Am 25. Jänner starteten 25 
Kinder der 2. Klassen unter 
dem Motto ,,Wir tragen Jesus in 
die Welt“ in die Erstkommuni-
onvorbereitung. 
Nachdem sich die Kinder bei 
der Pfarrgemeinde vorgestellt 
hatten, war die Erneuerung des 
Taufversprechens ein ganz be-
sonderer Höhepunkt der Feier. 

Das Gefühl, sich von ihren Pa-
tinnen und Paten begleitet zu 
wissen, stärkte die Kinder ganz 
besonders.

Die musikalische Gestaltung 
übernahm dankeswerter Wei-
se Martina Lamplmayr (Quer-

flöte), Johannes Penz (Cajon), 
Martina Moser (Gitarre) sowie 
Birgit Gruber (Gitarre) und 
auch einige Erstkommunion-
kinder gestalteten mit ihren In-
strumenten mit.

Die herzerwärmende Mitge-
staltung des Gottesdienstes 
durch die Kinder machte es 
zu einer ganz besonderen Fei-
er. Danke an dieser Stelle auch 
an Ruth Ebner, die den Gottes-
dienst geleitet hat. 

Damit die Kinder weiterhin gut   
auf das große Fest der Erst-
kommunion vorbereitet wer-
den, haben sich 10 Tischmütter

bereit erkärt, die Kinder in den 
kommenden Wochen neben 
dem Religionsunterricht zu be-
gleiten. 

In gemeinsamen Gruppen-
stunden werden sie sich in ab-
wechslungsreicher Form mit 
verschiedensten Themen aus-
einandersetzen und die Kirche 
erkunden.

Herzliche Einladung 
zum Festgottesdienst 
der Erstkommunion 
am 26. April 2026 

um 09.30 Uhr.                    

 Julia Pilgerstorfer
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„It‘s my life“
Selbstbestimmt zur Firmung

In unserer Pfarrgemeinde be-
reiten sich derzeit 21 Jugendli-
che auf das Sakrament der Fir-
mung vor. Die Firmung ist ein 
bedeutender Schritt auf ihrem 
Glaubens- und Lebensweg. Sie 
bedeutet Stärkung im Glauben 
und ist zugleich die Einladung, 
die Beziehung zu Gott und zu 
sich selbst zu vertiefen. 
Das Sakrament der Firmung 
wird am  16. Mai um 10.00 
Uhr  von  Mag. Michael Münz-
ner  gespendet. Im Zuge der 
Firmvorbereitung setzen sich 
die Jugendlichen mit dem The-
ma „It‘s my life“ auseinander, 
was bedeutet: seinen Lebens-
weg selber bestimmen, Erfah-
rungen sammeln, Umwege und 
Baustellen des Lebens anneh-
men und bewältigen.

Um die Gemeinschaft zu för-
dern, finden in den kommen-
den Wochen mehrere Treffen, 
z.B. das Firmwochenende und 
der Patennachmittag statt.

Sehr herzlich laden die Firm-
kandidatIinnen außerdem die 
gesamte Pfarrbevölkerung 
zum  Pfarrcafé am Palmsonn-
tag, 29. März, nach den Gottes-

Es ist eine schöne Gelegenheit, 
miteinander ins Gespräch zu 
kommen und die Jugendlichen 
kennenzulernen. 
In der Karwoche sind die Firm-
linge mit dem Osterratschen in 
der Pfarrgemeinde unterwegs. 
Dabei können die Jugendlichen 
eine lebendige Tradition mitge-
stalten. 

Für das Firmteam 
Manfred Mittmansgruber 

Jakob Mitmansgruber, Paul Priemetshofer, 
Jonathan Pichler, Nora Brunner, Armin Traxl

Florentina Dumfarth, Celina Giritzer, Jakob Passenbrunner, 
Simon Hennebichler, Robin Binder

Sophie Strauss, Amelie Voglhofer, Nora Lindorfer, 
Tobias Rockenschaub, Lukas Zeinlinger

Sebastian Pree, Anna Kaineder, Theo Gusenbauer, 
Jana Tischler, Timo Brandl 

... nicht auf den Gruppenbildern: Felix Eibensteiner
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Katholische Frauenbewegung
Zeit zu leben! 

Mit verschiedenen Zeichen 
möchten wir an das Leben 

erinnern: 

- Palmbuschen bieten wir am 
22. März 2026 zum Kauf  an. 

- Das Osterbrot vertei-
len wir in der Osternacht. 

- Am Mittwoch, 22. April 
2026 laden wir um 8.00 Uhr 
zur Frauenmesse mit an-
schließendem Frühstück ein. 

- Am Freitag, 15. Mai 2026 fei-
ern wir um 19.00 Uhr Maian-
dacht mit den Goldhauben-
frauen in der Altzinger Kapelle. 

- Am Mittwoch, 10. Juni 2026 
laden wir um 19.00 Uhr zur 
Kapellenwanderung ein. 
Abgang ist bei der Kirche.

Familienfasttag

Unter dem Motto „Gemeinsam 
für mehr Partizipation“ feier-
ten wir den Familienfasttag 
2026. 

Partizipation bedeutet Einbe-
ziehung,  Beteiligung,  Mitbe-
stimmung und somit auch die 
aktive Mitwirkung von einzel-
nen Menschen oder Gruppen an     
politischen und gesellschaftli-
chen Entscheidungsprozessen,  
von denen sie selbst betroffen 
sind. 

In diesem Jahr blicken wir nach 
Indien.

Für viele Frauen weltweit ist 
Partizipation kein selbstver-
ständliches Recht, sondern 
ein hart erkämpftes Privileg. 
Besonders im globalen Süden, 
wie etwa im nordindischen 
Bundesstaat Jharkhand, sind 
es Frauen, die sich – oft unter 
schwierigen Bedingungen – für 
mehr Mitbestimmung, Bildung 
und Gleichberechtigung einset-
zen. 

Auf dem unten abgebildeten 
Foto sehen wir Laxmi Kiskus 
und Jamuna Mardi. Sie gehö-
ren zur indigenen Gruppe der 
Santals. Beide arbeiten in rund 
50 Dörfern am gleichen Ziel: 
Gewaltfreiheit, Respekt, Men-
schenwürde, gerechte Löhne, 
Zugang zu Bildung und gesund-
heitliche Versorgung. 

Die Organisation SEED (Socio 
Economic Education   Deve-
lopment   Society) ist seit 2006 
Partnerin der KFB. Sie zeigt, 
wie Teilhabe konkret und nach-
haltig gelingen kann. In 131 
Dörfern setzen sich rund 3000 
Frauen mit beeindruckender 
Kraft für ein gutes Leben für 
alle ein. 

Partizipation ist der Schlüssel 
zu einer gerechteren Gesell-
schaft.  Wir danken allen, die 
dieses Projekt mit ihrer Spende 
unterstützt haben.

Wenn Sie noch etwas geben 
möchten, freuen wir uns auf 
Ihre Spende.

Spendenkonto:
Förderverein der Katholischen 
Frauenbewegung Österreichs 

IBAN: 
AT83 2011 1800 8086 0000 
BIC: GIBAATWWXXX

Für das Team der KFB 
Marianne Penz
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Unter diesem Motto haben wir 
uns auf den Weg gemacht zum 
großen Osterfest.
An jedem Sonntag wurde in der 
Osterkrippe das Evangelium mit 
den Schwarzenberger Bibelfi-
guren bildlich dargestellt.

„Du bist das Leben, Gott!“

Danke an Frau Gerda Greslehner 
und ihrem Team für die künst-
lerische Gestaltung der Oster-
krippe, auch in der Karwoche 
und zum Osterfest.
Danke allen, die mitgestalten, 
mitwirken und mitfeiern in un-
serer Pfarrgemeinde, in unserer 
Kirche!

Ostern -                               
das Fest des Lebens!

Lasst uns das Leben feiern!
Durch dich finden wir das Leben 
jeden Tag neu! Da blühen Blu-
men für dich, du spürst die Lie-
be im Herzen, Menschen haben 
dich gern, in schweren Tagen 
tröstet ein Licht, ein gutes Wort.
Ostern – Hoffnung blüht uns 
entgegen! Leben lebt auf!

Wir laden alle herzlich dazu ein!
Das Angebot ist groß!

Dienstag, 24. März
19.00 Uhr - Kreuzweg zur Alt-
zinger Kapelle - Abgang bei der 
Kirche! Bitte eine Taschenlampe 
mitbringen.

Palmsonntag, 29. März
09.15 Uhr - Palmweihe bei der 
Schule, Festzug zur Kirche und 
Gottesdienst in der Kirche.

Die Liturgiegruppe gestaltet auch in diesem Jahr am Palmsonntag 
und am Karfreitag die Gottesdienste mit. 
Zur Osternacht verkaufen wir Osterkerzen für die Lichtfeier bei den 
Kircheneingängen. 

Danke an alle Kinder und Jugendlichen für ihre wertvollen Beiträge 
und ihr Engagement für unserer Pfarrgemeinde.

Marianne Penz

Liturgiegruppe

Gründonnerstag, 2. April 
19.30 Uhr - Abendmahlfeier 
- mitgestaltet von den Erst-
kommunionkindern und dem 
Kirchenchor.

Karfreitag, 3. April
15.00 Uhr -  Karfreitagsliturgie 
- mitgestaltet von der Liturgie-
gruppe.

Karsamstag, 4. April
20.00 Uhr - Feier der Osternacht 

Ostersonntag, 5. April
07.30 Uhr -  Ostermesse
09.30 Uhr - Feierlicher Oster-
gottesdienst. Der Kirchenchor 
singt die Missa in G „In honorem 
Sancti Caroli Borromaei“

Ostermontag, 6. April
09.30 Uhr - Ostermesse

Freitag, 10. April
10.00 Uhr - Ostermesse in der 
WG Schloss – Haus, mit an-
schließenden gemütlichen Bei-
sammensein.

Samstag, 25. April
Fußwallfahrt nach Kaltenberg. 
Abgang um 7.00 Uhr, bei der 
Haselmühle.

Mittwoch, 13. Mai
8.00 Uhr -  Bittprozession und 
Bittmesse.

Alle weiteren Angebote finden 
Sie im Monatsblatt der Pfarrge-
meinde!

Frohe Ostern                            
und                                          

ein gutes Leben                   
an jedem Tag!

Für das Fachteam Liturgie
Marianne Penz 
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Frühling in der mediathek

Lange Nacht der 
BibliOÖtheken mit Mag. 

Christian Putscher

am 24. April um 19.30 Uhr im 
Pfarrsaal.
„Brauchen Frauen Schokolade 
und Männer Steaks?“ Ein Abend, 
der aufräumt mit Mythen rund 
um Ernährung und Bewegung 
und dabei richtig Spaß macht! 
Christian Putscher, Ernährungs-
wissenschaftler und absoluter 
Publikumsliebling, geht der 
Frage auf den Grund, ob Essen 
wirklich geschlechterspezifisch 
sein kann. Er bringt nicht nur 
Fachwissen mit, sondern auch 
jede Menge Humor. Freuen sie 
sich auf spannende Insights, 
überraschende Fakten und 
eine unterhaltsame Frage und 
Antwort-Session zum Schluss.
Um Anmeldung auf der Home-
page wird gebeten! 
Der Eintritt ist frei.

Gesund in den Sommer

Fast täglich erfahren wir wie 
schwierig es ist, unser Gesund-
heitssystem zu finanzieren. 
Deshalb wird es immer wich-
tiger, auf die eigene  Vorsorge zu 
achten. Das Team der mediathek 
hat sich das gemeinsam mit 
dem Team vom Eltern-Kind-
Treff Wirbelwind, der gesunden 
Gemeinde und der DSG Union 
Gutau zum Ziel im Frühling 
gemacht.

Mit Veranstaltungen und Work-
shops möchten wir für mehr 
Gesundheitsbewusstsein sorgen 
und damit helfen, länger gesund 
und fit zu bleiben. Zusätzlich 
gibt es Bücher und Zeitschriften, 
zum Nachlesen und Vertiefen.

Themen wie „Gesunde Ernäh-
rung“, „Fitness“ und „Kräuter“ 
werden von Mitte April bis 
Mitte Juni für unterschiedliche 
Zielgruppen in  Workshops und 
Vorträgen der Bevölkerung nä-
her gebracht.
Unter dem Motto „Gutau gesund 
und fit - Mach auch du mit“ 
laden wir herzlich ein, sich auf 
der Homepage der mediathek 
Gutau oder mittels QR Code 
anzumelden.

Workshop für 
Schulkinder 

am 16. April von 16.00 - 17.00 
Uhr in der Mediathek für Kinder 
zwischen 6–10 Jahre ohne Be-
gleitung (max 10 Kinder)
Kosten: € 15,- pro Kind
In diesem Workshop schlüpfen 
Kinder in die Rolle von Essens-
Checkern. Spielerisch und mit 
viel Neugier gehen sie Fragen 
rund ums Essen und den Körper 
nach, probieren aus und entde-
cken Zusammenhänge.
Der Fokus liegt auf Mitmachen, 
Verstehen und einem zeitge 
mäßen Zugang zum Thema Er-
nährung.

Gesund Naschen – 
Zuckerfrei genießen

am 17. April von 18.00 - 21.00 
Uhr in der Schulküche für max. 
15 TeilnehmerInnen, 
Kosten: € 77,-
Die Mühlviertlerin Bettina Gan-
glberger zeigt, wie gesunde, 
vegane und zuckerfreie Nasche-
reien einfach selbst zubereitet 
werden können. Dazu gibt es 
wertvolle Tipps rund um be-
wusste Ernährung und genuss-
volle Alternativen zu herkömm-
lichen Süßigkeiten.

Workshop für 
Kindergartenkinder 

am 21. Mai von 16.00 - 17.00 
Uhr in der Mediathek für max. 
8 Kinder in Begleitung
Kosten: € 15,- pro Kind
In diesem Workshop entdecken 
Kinder gemeinsam mit einer 
Begleitperson Essen mit allen 
Sinnen. Durch Anschauen, An-
greifen und Mitmachen lernen 
sie verschiedene Lebensmittel 
kennen – ohne Druck und ohne 
Vorgaben.
Der Fokus liegt auf Neugier, 
Freude am Tun und einem ent-
spannten Zugang zum Thema 
Essen.
Beide Workshops für Schul- und 
Kindergartenkinder werden von 
Teresa Klammer, dipl. Ernäh-
rungstrainerin, geleitet.

Kräuterwanderung

am 13. Juni von 10.00 - 12.00 
Uhr für mind. 5, max. 15 Teil-
nehmerInnen, Treffpunkt: Me-
diathek, Kosten: € 25,- pro Pers.
Kursleiterin: Theresa Bindreiter, 
diplomierte Kräuterpädagogin

Gemeinsam die Natur erkun-
den, Wildpflanzen mit unseren 
Sinnen erfassen. Wertvolle In-
formationen über die Wirkung, 
Inhaltsstoffe, Verarbeitungs-
möglichkeiten von Wildkräu-
tern (eventuell Schreibmaterial 
mitnehmen für Ihre Notizen).
Bei Regen entfällt der Kurs.

Öffnungszeiten: 
Sonntag: 09.00 - 11.00 Uhr  
Mitwoch: 08.00 - 10.30 Uhr 
                   17.30 - 19.30 Uhr  
Freitag: 16.30 - 19.00 Uhr  
Tel. : 0688/86 65 923
office@mediathek-gutau.at
www.mediathek-gutau.at
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Verstorbene
Auferstehen ist unser Glaube – Wiedersehen unsere Hoffnung – Gedenken unsere Liebe

Chronik
Taufen

J e d es  Ki n d  b r i n g t  d i e  B o t s c h a f t ,  d a s s  G o t t  d i e  Lu s t  a m  M e n s c h e n  
noch nicht verloren hat. (Tagore)

23. November:
Moritz Taschler, Eltern: Tanja Taschler und Kevin Nötstaller, Marreith

3. Dezember:
Johann Hackl, Erdmannsdorf 16, 99 Jahre

14. Dezember:
Reinhard Kiesenhofer, Marktplatz 4, wohnhaft in 
Wien, 61 Jahre

Es ist ein Geschenk, dass wir 
jeden Sonntag, während der 
Woche und an den großen Fest-
tagen gemeinsam Liturgie feiern 
können. Es tut dem Herzen und 
der Seele gut, in einer Gemein-
schaft den Glauben zu feiern 
und gestärkt zu werden für das 
Leben. 
Die Nähe Gottes ist gegenwärtig 
durch das Wort, das Beten und 
Singen, das gemeinsame Mahl 
und in der Gemeinschaft.

 Die ersten Christen haben sich 
am Sonntag in ihren Häusern 
versammelt. Sie haben sich 
beim Brotbrechen an Jesus erin-
nert. Auch trug jeder etwas mit 
seinen Talenten und Gaben bei.

„ Ein Geschenk – 
Miteinander Liturgie feiern“

Danke, dass auch in unserer 
Pfarrgemeinde so viele Men-
schen immer wieder bereit sind, 
mit ihren Gaben und Talenten 
in unserer Kirche mitzuwirken. 
Danke allen, die unsere Gottes-
dienste mitfeiern und so ihren 
Glauben leben. 

Leider müssen wir zur Kennt-
nis nehmen, dass die Zahl der 
Mitfeiernden kleiner geworden 
ist. Wir hoffen, dass in Zukunft 
wieder mehr Menschen zu den 
Gottesdiensten kommen! 

So wie bei Pfarre on Tour, hat 
sich auch der Pfarrgemeinderat 
und das Fachteam für Liturgie 
mit der Frage beschäftigt, wann 
feiern wir in Zukunft miteinan-
der am Sonntag Gottesdienst? 
Der Pfarrgemeinderat hat in 
seiner letzten Sitzung beschlos-
sen die Gottesdienstzeiten am 
Sonntag zu verändern. Die Dien-
ste sind leichter zu koordinieren 
und die größere Gemeinschaft 
der Glaubenden soll mehr er-
lebbar werden.

Wir hoffen und wünschen, dass 
auch bei veränderten Gottes-
dienstzeiten alle wieder Zeiten 
finden zum Frühschoppen und 
Beisammensein nach dem Got-
tesdienst. Das Miteinander 
reden und lachen ist von beson-
derer Bedeutung und lässt uns 
spüren: Wir sind als Gemein-
schaft unterwegs.

Geänderte 
Gottesdienstzeiten

Folgende Gottesdienstzeiten 
gelten ab 18./19. Juli 2026:
- Samstag, 19.00 Uhr
- Sonntag und Feiertag, 
   09.00 Uhr 

Danke für Ihr Verständnis, vor 
allem jenen, deren Gottesdienst-
besuchszeit sich verändert! 
Kommen Sie trotzdem und fei-
ern sie mit! 
Es ist ein Geschenk, miteinander 
den Glauben zu feiern!

Für dem PGR und das FT Liturgie 
Marianne Penz 
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Aktuelles aus der Pfarre gibt‘s auch unter
http://www.pfarre-gutau.at

Pfarrliche Termine Frühling 2026

„Lange Nacht der Kirchen“

Sonntag 29. März Palmsonntag
07.30 Uhr Gottesdienst
09.15 Uhr Palmweihe vor der Schule – Einzug in die Kirche

Donnerstag 02. April Gründonnerstag
19.30 Uhr Feier des letzten Abendmahles

Freitag 03. April Karfreitag
15.00 Uhr Kinderliturgie zum letzten Weg Jesu mit Kreuzverehrung 

Samstag 04. April Karsamstag
20.00 Uhr Osternacht mit Lichterfeier

Sonntag 05. April Ostersonntag
07.30 Uhr Ostergottesdienst
09.30 Uhr Festgottesdienst - Missa in G von Max Filke (1855-1911)

Montag 06. April Ostermontag
09.30 Uhr Ostergottesdienst

Freitag 10. April 10.00 Uhr Ostergottesdienst in der WG - Schloss Haus
Samstag 25. April 07.00 Uhr Fußwallfahrt nach Kaltenberg, Abgang bei Haselmühle
Sonntag 26. April 09.30 Uhr Erstkommunion
Samstag 02. Mai 19.00 Uhr Florianimesse der Feuerwehr
Sonntag 03. Mai 09.30 Uhr Festmesse zum Färbermarkt
Mittwoch 13. Mai 08.00 Uhr Bittprozession und Bittmesse
Samstag 16. Mai 10.00 Uhr Firmung mit Firmspender Mag. Michael Münzner
Sonntag 31. Mai 09.30 Uhr Gottesdienst mit dem Kammeradschaftsbund und Segnung 

des Friedensplatzes zum Fest der Marktplatzeröffnung
Donnerstag 04. Juni 09.00 Uhr Fronleichnam - Festmesse am Marktplatz mit anschlie-

ßender Prozession zur Altzinger Kapella
Sonntag 12. Juli 09.30 Uhr Fest der Ehejubilare

Am 29. Mai nimmt unsere Pfarrgemeinde erstmals aktiv an der österreichweiten Veranstaltung „Lange 
Nacht der Kirchen“ teil. Wir freuen uns, unsere neu renovierte Pfarrkirche im Rahmen dieses Abends 
einem breiten Publikum zu präsentieren, bieten Kirchenführungen an und laden ein, unsere Kirche einmal 
außerhalb des Gottesdienstes zu erleben bzw. bewusst wahrzunehmen. Zudem gibt es Gelegenheit zum
Miteinander-ins-Gespräch-Kommen – etwa beim Verkaufsstand unseres Pfarrweins vor der Kirche.
Das genaue Programm wird auf der Website der Pfarrgemeinde Gutau zeitgerecht veröffentlicht.










